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Der Eichwalder Bürgermeister, Bernd Speer und Frau Bärbel Schmidt, 
Vorsitzende des Seniorenbeirates laden alle Senioren herzlich zum großen Sommerfest 

„20 Jahre Seniorenbeirat Eichwalde“ 

am 23.07.2016 um 15:00 Uhr in die RADELAND-HALLE, Stubenrauchstraße 17/18 in Eichwalde ein. 

Nur noch wenige Tage, und dann wird 
wieder gefeiert in Eichwalde. Das Ro-
senfest wirft bereits seine Schatten vor-
aus, bevor es vom 10. bis 12. Juni rich-
tig rund gehen wird. In und um die Fest-
meile in der Bahnhofstraße - aber auch 
auf der Badewiese und an anderen 
Orten in unserer Gemeinde - wird eine 
jährliche Tradition fortgesetzt. Es wird 
ein Jubiläum, steht doch eine 50 vor 
dem Rosenfest. Wenn das kein Grund 
ist, einfach dabei zu sein. Ein abwechs-
lungsreiches Programm erwartet Sie; 
und für Jeden wird etwas dabei sein. 
Das allein zeigt schon ein Blick auf den 
Programmablauf, der auf den Seiten 7 - 
10 mehr als eine Einstimmung ist und 
Lust auf das Dabeisein macht.

Bevor es jedoch so richtig losgeht, 
möchte ich bereits an dieser Stelle allen 
ehrenamtlichen Helfern und Organisa-
toren - allen voran dem Eichwalder Hei-
matverein - für das besondere Engage-
ment danken, ohne das es solch ein 
Rosenfest nicht geben würde.

Damit freue ich mich mit Ihnen auf drei 
fröhliche und friedliche Tage im Herzen 
unseres Ortes, die wir hoffentlich zahl-
reich gemeinsam verbringen werden. 
Ich werde auf jeden Fall dabei sein.

Ihr Bürgermeister
Bernd Speer

Das Rosenfest feiert Jubiläum ……
…….. und der Countdown läuft
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Neue Daten
Zur Bevölkerungsstatistik der Gemeinde Eichwalde im III. Quartal 2015

   gesamt   männlich   weiblich

Geburten        14         8         6
Wegzüge      105       49       56
Zuzüge      135       63     72
Sterbefälle      19     11       8
Einwohner (06.07.2015)  6460 3127 3333      Quelle: Einwohnermeldeamt

Gewerbestatistik 
im III. Quartal 2015

             Anmeldungen / 

   Juli   1   8
   August   3   3
   September   3   1

Quelle: Gewerbeamt

Abmeldungen

Straßenreinigung in Eichwalde

An dieser Stelle ein herzliches Dan-
keschön an die fleißigen Mitarbeiter der 
Firma stadtreiniger.com, die mit ihren 
Fahrzeugen aber auch mit Hacke und 
Besen aktiv an einem sauberen Ge-
meindebild beteiligt sind.

Neben der Firma stadtreiniger.com 
geht unser Dank aber auch an all die 
Grundstückseigentümer bzw. Nut-
zungsberechtigten, die sich regelmäßig 
um ein sauberes Ortsbild kümmern.

Für alle die, die die Reinigungspflichten 
lt. Straßenreinigungssatzung noch 
nicht ganz verinnerlicht haben, möch-
ten wir an dieser Stelle noch einmal an 
Folgendes erinnern:
Die Gehwegreinigung ist den Grund-
stückseigentümern übertragen. Das 
heißt, Sie müssen die Gehwege und 

Bankette (unbefestigte Seitenstreifen) 
regelmäßig 14-tägig reinigen. Dazu 
gehört auch die Beseitigung von 
Schmutz, Laub, Unkraut, Ästen, Müll 
und sonstigen Verunreinigungen. 
Denken Sie bitte auch daran, dass Sie 
diesen Kehricht gleich im Anschluss an 
die Reinigungsarbeiten aus dem öffent-
lichen Bereich entfernen. 

Sofern Sie mit Ihrem Grundstück der 
Reinigungsklasse III oder IV zugeord-
net sind, sind Sie auch für die Fahr-
bahnreinigung zuständig. Diese Reini-
gung hat alle 6 Wochen zu erfolgen.

Zum Schluss möchten wir Sie wieder 
über die nächsten Termine der Straßen-
reinigung 2016 informieren und Sie 
bitten, unbedingt die dazu aufgestellten 
Haltverbote zu berücksichtigen:

Fahrbahnreinigung westlich der Eisen-
bahntrasse („Schulzendorfer Seite“):
26., 30., 36., 38., 40. und 42. 
Kalenderwoche

Fahrbahnreinigung östlich der Eisen-
bahntrasse („Eichwalder Seite“):
24., 31., 37., 39., 41. und 43. 
Kalenderwoche

Reinigung der Parktaschen:
29. und 44. Kalenderwoche.

Die gemeindliche Unterstützung bei der 
Laubentsorgung im Gehweg- und 
Bankettbereich erfolgt für das gesamte 
Gemeindegebiet in den Monaten 
September bis November und zwar 
jeweils einmal innerhalb der 37., 39., 
41., 43., 45. und 47. Kalenderwoche.

Sparenberg, Geschäftsbereichsleiterin 
Ordnungsverwaltung

Das Fundbüro in der Ordnungsverwal-
tung der Gemeinde Eichwalde veräu-
ßert Fundfahrräder, die vom Besitzer 
nicht abgeholt wurden.
Bürger, die ein Fahrrad vermissen, 
können bis zum 20.06.2016 ihre An-
sprüche auf Fundfahrräder - mit ent-
sprechendem Eigentumsnachweis - im 
Fundbüro anmelden.
Meldet sich bis dahin kein Besitzer, 

Fundfahrräder in Eichwalde
können sie gegen Gebot verkauft 
werden.

Diese Fahrräder können am 23.06. 
2016 auf dem Betriebshof in der Hein-
rich-Heine-Allee 21, in der Zeit von 9:00 
Uhr bis 12:00 Uhr besichtigt werden.

Verkauft werden die Fahrräder nur 
gegen Bargeld und unter Vorlage des 
Personalausweises.

Für Fragen steht das Fundbüro der 
Gemeinde Eichwalde zu den allgemei-
nen Öffnungszeiten des Rathauses und 
telefonisch unter 030 67502-306 zur 
Verfügung.

Sparenberg
Geschäftsbereichsleiterin
Ordnungsverwaltung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in den letzten Jahren hatte die Ver-
waltung zur Unterstützung des Be-
triebshofes für 14 Straßen in Eichwalde 
eine Firma für die Pflege der Grünflä-
chen vor Ihren Grundstücken verpflich-
tet.

Eine Beauftragung ist seit diesem Jahr 
und zukünftig durch erforderliche Ein-
sparungen nur noch in geringem Um-
fang möglich. Dieser Aufgabenzu-
wachs ist für unseren gemeindlichen 

Information zur Grünpflege im Bankettbereich
Betriebshof eine große Herausfor-
derung. 

Die Bauverwaltung hat aus diesem 
Grund Schwerpunkte in der Grünflä-
chenpflege gesetzt. Dazu zählen die 
Pflege der Plätze im Ort, der Hecken-
schnitt sowie im Rahmen der Verkehrs-
sicherung die Mäharbeiten in den Kreu-
zungsbereichen und die Wildwuchsent-
fernung an den Straßenbäumen. Die 
Bahnhofstraße, Friedenstraße, Sta-
dionstraße und Zeuthener Straße wer-
den bei den Mäharbeiten priorisiert. Je 

nach Kapazität werden weitere Straßen 
punktuell ausgewählt.

Wer das schöne Ortsbild von Eichwalde 
erhalten und den Grünstreifen vor dem 
eigenen Grundstück bei der Pflege 
berücksichtigen möchte, kann das na-
türlich gerne machen. Wir würden uns 
über Ihre Mithilfe sehr freuen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre 
Unterstützung!

Bauverwaltung

Neue Daten
Zur Bevölkerungsstatistik der Gemeinde Eichwalde im I. Quartal 2016

   gesamt   männlich   weiblich

Geburten        12         7         5
Wegzüge        54       29       25
Zuzüge        94       48     46
Sterbefälle      10       8       2
Einwohner (13.04.2016)  6463 3125 3338      Quelle: Einwohnermeldeamt

Gewerbestatistik 
im I. Quartal 2016

             Anmeldungen / 

   Januar   5 10
   Februar   0   5
   März   4   2

Quelle: Gewerbeamt

Abmeldungen
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Die nächsten Ferien 
kommen bald. Viele 
Großeltern sind das 
Reiseziel für die En-
kelkinder, wenn die 
Kita Ferien hat oder 
die Eltern nicht so 
viele Urlaubstage 
haben. 
Wir wollen Ihnen mit 
unserem „Großeltern-Paket“ bei der 
Suche nach der richtigen Ferienbe-
schäftigung helfen. 

Sie können die Pakete für die Alters-
gruppen 3-6 Jahre und 7-10 Jahre für 
jeweils 2 Wochen ausleihen. Wir stellen 
ein Paket mit 10 Medien zusammen – 

Neues aus der Gemeindebibliothek – Großeltern-Pakete
Bücher, Sachbücher, Hörbücher, 
Spiele und DVDs. Das Paket kann na-
türlich nach Ihren eigenen Wünschen 
erweitert werden. Wenn Sie mit den 
Enkeln alles gelesen, angeschaut und 
gespielt haben, können Sie es wieder 
abgeben und in den nächsten Ferien 
mit neuen Sachen aufwarten.

Haben Sie schon unser Angebot der 
Onleihe Dahme-Spreewald genutzt 
und eines von 4.393 elektronischen 
Medien ausgeliehen? Wir bieten 
Belletristik, Kinderbücher, Sachbücher, 
Ratgeber, Zeitschriften und Hörbücher, 
die Sie jederzeit und überall ausleihen 
können. Der neue Krimi von A. Pflüger 
„Endgültig“, von U. Güdel „Mit Power 

durch die Wechseljahre“ und verschie-
dene Bände der Kinder-Krimi-Reihe 
„Die drei ??? kids“ sind nur drei 
Beispiele aus dem neuen breiten An-
gebot.

In der sonnigen Jahreszeit bieten wir 
unseren „Bücher-Trödel“ vor der Bib-
liothek an. Für 1,- € pro Buch können 
Sie unsere ausgesonderten Bestände 
erwerben, vom Bildband bis zu Gesell-
schaftsspielen.

Sie sehen, ein Besuch in der Bibliothek 
lohnt sich. Wir freuen uns auf Sie!

Regina Müller
Leiterin der Bibliothek

Hurra Hurra es ist soweit. Das langer-
sehnte Spielgerät konnten die kleinen 
Strolche nun in Besitz nehmen. Die 
Freude und die Ungeduld waren 
riesengroß und dann, endlich endlich,  
war es am 18. April soweit und die 
Kletteranlage wurde eröffnet. Die 
Kinder haben es begeistert und freudig 

Zu den bisher hauptsächlich bekannten 
„Nebenwirkungen“ für betroffene Um-
feld-Gemeinden eines Flughafens zäh-
len u.a. Fluglärm und klimawirksame 
Gase, welche z.B. den Treibhauseffekt 
verstärken. Bedingt durch immer effi-
zientere Flugzeugtriebwerke kristalli-
siert sich allerdings ein dritter gesund-
heitlich relevanter Umweltfaktor her-
aus, der sog. Ultrafeinstaub. Hierbei 
handelt es sich um Feinstaub mit einer 
Partikelgrößen, welche 1000-mal klei-
ner ist als der Durchmesser eines 
menschlichen Haares (Durchmesser 
<100 Nanometer). 

Zu dieser neuen Thematik hatte die 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
(Brandenburg) am 27.01.2016 zu ei-
nem Fachgespräch in die ALTE FEU-
ERWACHE in Eichwalde eingeladen. 
Leider war diese auf fachlich hohem 
Niveau durchgeführte Veranstaltung 

ULTRAFEINSTAUB der unbekannte Dritte
u.E. nur wenigen Bürgern bekannt, da 
sich der Teilnehmerkreis überwiegend 
auf Vertreter von Bürgerinitiativen/Um- 
weltverbänden sowie Vertreter der öf-
fentlichen Verwaltung und Kommunal-
politik aus dem Umfeld des Flughafen 
bezog. Der Einladung folgten insge-
samt ca. 90 Gäste. 3 besetzt, welche zu 
folgenden Themenkomplexen sehr en-
gagiert referierten:

- Luftschadstoffe aus Flugzeugtrieb-
werken (Herr Prof. Dr. Rottmann, TU 
Mchen-Weihenstephan)

-  Ultrafeinstaub, Messungen im Umfeld 
des Flughafens Frankfurt 
(Herr Schwämmlein, Sprecher AG 
Feinstaub, Bündnis der Bürgeriniti-
ativen im Rhein-Main-Gebiet)

- Auswirkungen von Flugabgasen, ins-
besondere Ultrafeinstaub, auf die 
menschliche Gesundheit (Herr Dr. 

Behrbohm, Chefarzt der Abtg. HNO, 
Park-Klinik Weissensee)

Die genannten Vorträge können unter 
http://www.gruene-fraktion-branden-
burg.de heruntergeladen werden. Aus 
dem Resümee der Vorträge und der 
anschließenden Diskussion lässt sich 
ableiten, dass dieses Thema u.E. in der 
Öffentlichkeit und insbesondere auch 
bei den Umweltbehörden mehr ins 
Bewusstsein gerückt werden sollte. 
Hierzu würden wir es z.B. sehr begü-
ßen, wenn die Vertreter der öffentlichen 
Verwaltung und Kommunalpolitik der 
betroffenen Gemeinden diese gesund-
heitsrelevante Problematik aufgreifen 
und z.B. entsprechende Nachfolgever-
anstaltungen initiieren würden. 

H. Martin
Vorsitzende des Umweltbeirates

in Besitz genommen und nun wird 
geklettert, gerutscht, balanciert, sich 
versteckt, etwas ausprobiert und das alt 
bewährte „Schweinebaumel“ wird 
geübt und an jedes Kind weitergege-
ben, welches es nicht kennt. So wie es 
immer schon war und wohl jede 
Generation tat. Vielen vielen Dank 
sagen alle kleinen und großen Strolche 
an die Gemeinde und nicht zuletzt an 
unsere Gemeindevertreter, die dem 
Erwerb dieser Kletteranlage zuge-
stimmt haben. Wir sind sehr glücklich 
darüber. 

K. Schmeer
Kitaleiterin

Neue Spielgeräte für die Kita

AUS DEN KOMMUNALEN EINRICHTUNGEN DIE GEMEINDEVERTRETER UND BEIRÄTE INFORMIEREN

Foto: K. Schmeer
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am 28. Februar 2016 fand die Mit-
gliederversammlung des Eichwalder 
Feuerwehrverein e.V statt. Der Feuer-
wehrverein e.V. hat satzungsgemäß die 
Aufgabe die Freiwillige Feuerwehr und 
den Brandschutz im Ort zu unterstüt-
zen. 

Von den derzeit 49 Mitgliedern waren 
30 stimmberechtigte Mitglieder anwe-
send. Der Vorstand gab Rechenschaft 
über die im Jahre 2015 geleistete Arbeit 
ab. Neben der (auch) finanziellen Un-
terstützung der FF, der Jugendfeuer-
wehr und der Kinderfeuerwehr, sind es 
die Organisation des Frühlingsfestes, 
des Weihnachtsmarktes, des Martins-
festes und der Beteiligung am Rosen-
fest, die ein Großteil der Aufgaben 
ausmacht. 

In diesem Jahr stand auch die Wahl des 
Vorstandes an. Der langjährige Vorsit-
zende, Peter Muschick, stellte sein Amt 
zur Verfügung und auch die Schatz-
meisterin, Ursula Flaschmann, die das 
Amt seit der Gründung des Vereins inne 
hatte, gab ihr Amt ab.
An dieser Stelle an beide ein großes 
Dankeschön für die geleistete Arbeit.

Der neue Vorstand sieht wie folgt aus:
1. Vorsitzender     Lars Schöpe
2. Vorsitzender     Manfred Gerdes
Schatzmeisterin   Kerstin Schildberg
Beisitzer               Sven Büchsler
Beisitzer               Bernd Hellwig

Als Kassenprüfer fungieren:
Peter Muschick und Siegfried Poley.

Das am 19.03.2016 stattgefundene 

Frühlingsfest war ein voller Erfolg. Allen 
Beteiligten und Gästen ein herzliches 
Dankeschön.

Für an der Feuerwehr interessierte 
Kinder, Frauen und Männer noch ein-
mal unsere Daten der Freiwilligen Feu-
erwehr Eichwalde:

FF Eichwalde, Goethestraße 2 
15732 Eichwalde, Tel.: 030 67798151
Dienstzeit: Jeden Donnerstag 
von 19:00 bis 21:00 Uhr 

Die Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Eichwalde wün-
schen Ihnen eine schöne Frühlings- 
und Sommerzeit.

M. Gerdes
Gemeindebrandmeister a.D.   

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Eichwalde,

AUS DEN VEREINEN

Wie gedeiht unsere Freundschaftseiche in Ośno Lubuskie?

sind es 125 Autokilometer. Wenn man 
sich vorher die Stadt mit der gut er-
haltenen Stadtmauer, dem Wasserturm 
vom selben Baumeister wie dem des 
Eichwalder Turms ansieht, dann hat 
man einen schönen Ausflug, der mit 
eben dem Konzert gekrönt wird.

B. Fritz
Arbeitsgruppe Ortsgeschichte

Vor vier Jahren pflanzten der polnische 
Bürgermeister Stanisław Kozłowksi 
und unser Bürgermeister Bernd Speer 
am Rande des Stadtparks von Ośno 
Lubuskie eine Freundschaftseiche. Wie 
geht es dem Baum? Zwei Mitglieder der 
Arbeitsgruppe Ortsgeschichte schau-
ten gelegentlich eines Besuches Mitte 
Mai in der polnischen Partnerstadt nach 
der Eiche. Ihr Kommentar: „Anfang Mai 
kommen die ersten neuen Triebe. So 
spät, das ist ganz normal bei Eichen. 
Ansonsten wächst der Baum ganz 
normal.“

Auch sonst verändert sich Ośno 
Lubuskie zum Positiven. Der neu 
angelegte Stadtpark im Zentrum ist 
sehr einladend. Auffallend sind dort die 
vielen Bänke. Auch eine neue öffentli-
che Toilette gibt es jetzt; gefunden 
haben die beiden Eichwalder das 
Häuschen auf Anhieb nicht.  Ein Tor der 
alten Stadtmauer ist fertig restauriert 
worden. Ośno Lubuskie war ehedem, 
als es bis zum Ende des 2. Weltkrieges 
noch Drossen hieß, als Maiglöckchen-
Stadt in ganz Deutschland bekannt. 
Geht man im Mai über den alten 

deutschen Friedhof, findet 
man große Felder. Allerdings 
blühten dort nur ganz wenige 
Maiglöckchen. Von den Grä-
bern ist kaum noch etwas zu 
sehen. 

Zum dritten Mal gibt Kirchen-
musiker Peter Aumeier ein 
Orgelkonzert in der St.-Jako-
bi-Kirche. Zusammen mit 
dem polnischen Geiger Mari-
usz Monczak tritt Aumeier am 
12. Juni im Rahmen des der 
VIII. Festivals der Kammer- 
und Orgelmusik auf. So ge-
sehen ist dieses Konzert ein 
Mosaiksteinchen in den Be-
ziehungen der beiden Part-
nerorte. Wer Lust und Zeit 
hat, kann gerne am 12. Juni 
in die Ośno Lubuskier St.-
Jakobi-Kirche kommen. Um 
19:00 ist Konzertbeginn. Von 
Eichwalde bis Ośno Lubuskie Fotos (2): B. Fritz
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Das war ein Hammer – die Kreismeis-
terschaften im Gerätturnen 2016 in 
Zeuthen setzten Maßstäbe! Die Bilanz 
konnte besser nicht sein: Unsere 23 
Starterinnen und Startern konnten in 
den sieben Altersklassen mit drei Kreis-
meistertiteln, vier 2. Plätzen und vier 3. 
Plätzen nach Hause gehen. Dazu ka-
men noch zwei Mannschaftstitel, drei 
Vizetitel und ein 3. Platz in der Mann-
schaftswertung. 

Das fleißige und konzentrierte Üben 
hatte sich also gelohnt! Auch wenn es 
für die Turnerinnen und Turner harte 
Arbeit war, sich ganz allein auf die 
Übungen an vier verschiedenen Gerä-
ten zu konzentrieren, so haben sie es 
doch geschafft, über sich hinaus zu 
wachsen. Vor allem die 6-Jährigen, die 
sich eigentlich unter dem Wort Kreis-
meisterschaften noch gar nichts vor-
stellen konnten, haben Beachtliches 
gezeigt und die Anerkennung auch an-
derer Eltern und Übungsleiter bekom-
men. Unser Kleinster Junge war Jerry 
Schulz. Er siegte souverän mit 41,05 

Punkten und lag damit 1,85 Punkten vor 
dem Zweitplatzierten. Unsere jüngste 
Turnerin, Caprice Illig, bekam für ihre 
Vorführungen 41,40 Punkte, gefolgt 
von unserer Florentine Hoffmann mit 
40,35 Punkten. Marika Jahnz machte 
das Ajax-Tripel mit 40,10 Punkten als 
Dritte perfekt.

Bei den 9/10-jährigen Jungen konnten 
wir ebenfalls auf eine geschlossene 
Mannschaftsleistung verweisen. Hier 
gewann Patrick Filitz vor Simon Hopfer 
und Kamil Walburg. Bei den 12-jährigen 
Mädchen konnte sich Arja Wolf bei 
starker Konkurrenz den 2. Platz ertur-
nen. 3. Plätze errangen darüber hinaus 
Isabell Filitz, Annika Kunz und Jessica 
Kunz in ihren jeweiligen Altersklassen.
Auch die anderen Starterinnen und 
Starter erbrachten sehr gute Leistun-
gen, was sich in den Mannschafts-
wertungen widerspiegelte.

Diese Ergebnisse sind auch für die zu 
Hause Gebliebenen bestimmt ein toller 
Ansporn, weiter zu trainieren, denn 
Caprice Illig, unsere jüngste Turnerin 
sagte in Zeuthen ganz spontan: „Das 
macht aber Spaß“! Und genau das 
möchten wir in unseren Übungsstun-
den vermitteln: Sport macht Spaß.

C. Marggraf,
Ajax Eichwalde 2000 e.V.

Die Kleinsten waren die Größten!

Foto: C. Marggraf

Der 12. Eichwalder Rosenlauf wird 
auch in diesem Jahr wieder anlässlich 
des Rosenfestes als Familienlauf statt-
finden. Der Startschuss wird wie ge-
wohnt um 11:00 Uhr erfolgen. Lediglich 
die Strecke ist aus verkehrs- und si-
cherheitstechnischen Gründen verlegt 
worden. Start und Ziel werden nun 
direkt vor dem Rathaus sein. Die Strec-
ke verläuft als „Rathausrunde“ dann 
über die Goethestraße, Uhlandallee, 
Schmöckwitzer Straße und Grünauer 

12. Eichwalder Rosenlauf auf neuem Kurs
Straße. Eine Runde beträgt einen 
Kilometer. Die Strecke über eine Runde 
haben wir für die Kitakinder vorgese-
hen. Als Wertungsläufe bieten wir 2 km 
für Kinder sowie 6 und 9 km für alle, die 
diese Distanzen bewältigen möchten.
Die Kita Pinoccio hat bereits wieder ihre 
Teilnahme zugesagt, deren Kinder mit 
ihren Eltern die Rathausrunde unter die 
Sohlen nehmen wollen. Unter dem Bei-
fall sicher auch vieler Festbesucher 
werden sie das Ziel vor dem Rathaus 

erreichen. Urkunden für diese Leistung 
sind ihnen auf jeden Fall sicher.

Die Wertungsläufer werden wieder je 
nach Altersklasse gewertet. So haben 
wieder viele Läuferinnen und Läufer die 
Chance, die Bühne zur Siegerehrung 
zu erklimmen.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme – 
nicht nur als Zuschauer!

C. Marggraf
Ajax Eichwalde 2000 e.V.
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Neue Daten
Zur Bevölkerungsstatistik der Gemeinde Eichwalde im III. Quartal 2015

   gesamt   männlich   weiblich

Geburten        14         8         6
Wegzüge      105       49       56
Zuzüge      135       63     72
Sterbefälle      19     11       8
Einwohner (06.07.2015)  6460 3127 3333      Quelle: Einwohnermeldeamt

Gewerbestatistik 
im III. Quartal 2015

             Anmeldungen / 

   Juli   1   8
   August   3   3
   September   3   1

Quelle: Gewerbeamt

Abmeldungen

Die Ausstellung „Grenzgänge“, die am 
12. Februar eröffnet worden war und bis 
zum 03. April lief, kann ohne zu zögern 
als eine der erfolgreichsten Ausstellun-
gen gewertet werden, seit die ALTE 
FEUERWACHE im Herbst 1996 als 
Kulturstandort Eichwaldes ihre Pforten 
öffnete.

Am letzten Ausstellungstag übersprang 
die Besucherzahl die Marke von Ein-
tausend. Tausendster Besucher war 
Hansjürgen Kilian aus Berlin-Lichten-
rade, der früher in Eichwalde wohnte. 
Eigentlich hatte der 20. März der letzte 

Ausstellungstag sein sollen. Die Prä-
sentation wurde aber wegen des rie-
sigen Interesses bis zum 03. April 
verlängert.

Thema war, das sei an dieser Stelle 
noch einmal erwähnt, die Grenze -Ost-
berlin und der DDR (bzw. der Sowjet-
isch Besetzten Zone), an der vor allem 
von Anfang der 50er Jahre bis zum 
Mauerbau 1961 recht scharf kontrolliert 
wurde. So auch in Eichwalde. Die Art 
der Absperrungen und Kontrollen bil-
deten in Gestalt von historischen Fotos, 
Dokumenten und Zeitzeugenberichten 
den Kern der Ausstellung.

Dazu kam eine Fotoreportage des Fo-
tografen Burkhard Fritz, die heute noch 
vorhandene Stacheldrahtreste an 

Baumstämmen im Forst zwischen Eich-
walde und Bohnsdorf zeigte. Zu diesen 
Stellen organisierte Burkhard Fritz drei 
„Spaziergänge“, an denen insgesamt 
100 Interessierte teilnahmen. Veran-
stalter der Ausstellung war der Hei-
matverein Eichwalde. Die inhaltliche 
und praktische Umsetzung lag in den 
Händen von Burkhard Fritz.

Ergänzend zu der Ausstellung erschien 
das Eichwalder Heimatheft Nr. X unter 
dem Titel „Geteilte Welt, Kalter Krieg, 
Grenzort Eichwalde“, in dem histori-
sche Umstände, Hintergründe und Zu-
sammenhänge dieser speziellen Gren-
ze erläutert werden. Namhafte Berlin-
Historiker sehen in dieser Publikation 
einen wichtigen Schritt der geschichtli-
chen Aufarbeitung, da diese Grenze 
zwischen Ostberlin und dem DDR-
Umland bislang so gut wie nicht the-
matisiert wurde.

Der große Erfolg dieser Ausstellung 
geht wohl auf mehrere Faktoren zurück: 
Historische Fotos und Dokumente, die 
Eichwalde in einem vergangenen Zeit-
alter zeigen, ansprechende aktuelle 
Reportagefotos und schließlich der auf-
gezeigte und erläuterte Umstand, dass 
Eichwalde von der Weltgeschichte 
erfasst und vom Kalten Krieg heftig 
durchgerüttelt wurde.

Volker Panecke

Ausstellung „Grenzgänge“ war äußerst erfolgreich

Foto: B. Fritz

Foto: V. Panecke

Während der Zeit der Ausstellung ein be-
gehrtes Fotomotiv: Die Bäume mit den Zaun-
resten im Grünauer Forst. Hier Fotograf Chris-
tian Schulz von der Berliner Zeitung vor Ort.

Burkhard Fritz (rechts im Bild) begrüßt als 
1000. Besucher Hansjürgen Kilian am letzten 
Ausstellungstag.

Nach ihrem guten Abschneiden in den 
vergangenen 3 Jahren bei den Oxfam-
Trailwalkern im Harz und in Belgien war 
den wanderbegeisterten Jugendlichen 
des KJV-Jugendarbeits-Projektes 
ziemlich schnell klar, dass sie 2016 
einen neuen Anlauf wagen wollen. Zum 
Einen, um denen, die es nicht bis ganz 
zum Ziel geschafft hatten, eine zwei-
te Chance zu geben, zum Anderen, 
um neuen Teilnehmer*innen einen 
Platz im “Team ZEWS” anbieten zu 
können, hauptsächlich aber, um wei-
terhin einen Beitrag für eine Welt 
ohne Armut zu leisten.

Da der deutsche Trailwalker erneut 
abgesagt wurde, soll es wieder ins 
Hohe Venn nach Belgien gehen. Der 

„Team ZEWS“ startet wieder durch!
Landkreis Dahme-Spreewald unter-
stützt das Team erneut finanziell, so 
dass es losgehen kann. Nun muss 
„Team ZEWS“ noch rasch mind. 1500 
Euro Spenden sammeln und wie wild 
trainieren, um dann am 27./28.08.2016 
als Team von 4 Läufer*innen 100 Kilo-
meter in max. 30 Stunden durch das 

belgische Hochmoor zu wandern.
Wer spenden möchte, findet auf der 
Page http://www.kjv.de/oxfam/ oder bei 
Facebook bei „team.zews“ die notwen-
digen Informationen, oder besucht 
gleich die Teamseite http://www.oxfam-
trailwalker.be/de/editionen/oxfamtrail-
walker-2016/team-zews, auf der auch 

direkt gespendet werden kann.

Noch einfacher ist das Spenden in 
bar, z.B. am 18.06. beim Wildauer 
Stadtfest am Stand der Jugendarbeit 
in ZEWS, den „Team ZEWS“ mit 
seiner Zuckerwattemaschine berei-
chern wird.

Lisa Küster 
(Schulzendorf) vom Team ZEWS

Hiermit geben die Briefmarkenfreunde Eichwalde 1965 
Terminänderungen für 2016 bekannt.

Termine ab Juni 2016: 11.06.*), 04.09., 09.10., 13.11., 04.12.  
(Juli und August keine Veranstaltungen) .

Briefmarkenfreunde Eichwalde 1965

*) Anlässlich des Rosenfestes treffen sich die Briemarken-
freunde von 10:00 bis 18:00 Uhr in der ALTEN FEUER-
WACHE. Gäste sind herzlich willkommen!”

Rudolf Förster, Vorsitzender der Briefmarkenfreunde

Foto: privat
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Mit 
aktueller
Herbst/
Winter-

Kollektion

 

Mit aktuellen

KollektionenMode,
die Männer anzieht

Bahnhofstraße 2                    15732 Eichwalde
Tel.: 030 / 67 81 94 40   Fax: 030 / 67 81 94 41

,www.KartuRec.de

..

- Tinte & Toner
- Bürokomplettausstattung
- Büromöbel   Büromaterial   Bürotechnik
- Copyshop
 auch Laserfarb- und Großkopien

- Schul-, Bastelbedarf und
 Künstlerbedarf

-

-

Richard-Israel-Straße 4d in Schulzendorf - neues Ortszentrum

Copyshop - Schreibwaren

KartuRec alles für´s Büro!

Mit 
aktueller
Herbst/
Winter-

Kollektion

Krüger hilft      Karsten Krüger
Wir freuen uns auf Ihren Auftrag!

Karsten Krüger    Dahmestraße 21    15732 Eichwalde

krügerhilft@web.de
03375 . 97 79 347     0177 . 33 31 095. ..

.

Arztbesuche

Begleitfahrten

Krankentransport

Alltagshilfe

Grabpflege

BehördengängeK

@ 

Öffnungszeit 
am Samstag, 20. Juni:

9:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Anzeige

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7-13 und 14-18 Uhr, Sa. 7-12 Uhr

( ( BKB Ihre Drogerie

Grünauer Straße 47 
15732 Eichwalde
Tel.: 030 - 63 41 71 35
Fax: 030 - 63 41 71 36
Email: bk.drogerie     gmail.com

Ihre Drogerie am
Rathaus Eichwalde

kostenloser
Lieferservice

          Öffnungszeiten:
Mo bis Fr. 9:00 - 18:30 Uhr
Samstag  9:00 - 13:00 Uhr

Herrenmode Eichwalde
15732 Eichwalde, Bahnhofstraße 75
Tel.: (030) 6 75 96 99       Inhaber: Sieglinde Kurzel

Eine besinnliche Adventszeit 

und die besten Wünsche für 

das Neue Jahr 2015

Eine besinnliche Adventszeit 
und die besten Wünsche für 

das Neue Jahr 2015

E-ichwalder Bote 2/ 2016   Seite 11

die Männer anziehtMode

Dahmestraße 15     15732 Eichwalde

Funk: 01 72 / 3 11 26 55  -  Fax.: 0 30 / 70 24 41 44

Hausmeistertätigkeiten    Hilfe für Haus und Garten 

Zaunbau   Baumfällung   Vermittlung aller Handwerksarten

Haus- und
Gartendienst

Gerd Bischoff GmbHGSM

.
.

.. .

  

Jürgen Teichert
 

Bodenbelags- und Parkettarbeiten/Service & Vertrieb
 

Reparaturen/Aufarbeitung von Parkett u. Dielen
 

Verlegung von Laminat, Kork, Linoleum, PVC, Sisal
 

 

12527 Berlin
 

Rainweg 11 a
 

 

Tel.:        030/6755095/Fax: 030/67808712
 

Funk:      0172/1887100
 

e-Mail:    Teichert-Juergen@web.de
 

Mit Sicherheit zum Führerschein

FAHRSCHULE
REINER PLÖNTZKE

Tel.      (030) 678 016 30
Mobil      0173 79 64 571

Büro & Anmeldung
Di., Mi., Do. 1545 - 18.00 Uhr

Ausbildung für Moped, Motorrad u. PKW + Anhänger, Quad
ASF + ASP-Seminar

Bahnhofstraße 6     15732 EichwaldeM

Bahnhofstraße 2                              15732 Eichwalde
Tel.: 030 / 67 81 94 40             Fax: 030 / 67 81 94 41

,www.KartuRec.de

..

- Tinte & Toner
- Bürokomplettausstattung
- Büromöbel   Büromaterial   Bürotechnik
- Copyshop
- Schul-, Bastelbedarf und
 Künstlerbedarf-

Copyshop - Schreibwaren

KartuRec alles für´s Büro!

große Sortimentserweiterung nach Umbau

Herrenmode Eichwalde
15732 Eichwalde, Bahnhofstraße 75
Tel.: (030) 6 75 96 99       Inhaber: Sieglinde Kurzel

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7-13 und 14-18 Uhr, Sa. 7-12 Uhr

wünsche eine erholsame Ferienzeit

Herrenmode Eichwalde

Mit aktuellen

Kollektionen

Mode,
die Männer anzieht

15732 Eichwalde, Bahnhofstraße 75
Tel.: (030) 6 75 96 99       Inhaber: Sieglinde Kurzel

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7-13 und 14-18 Uhr, Sa. 7-12.30 Uhr
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Termine & Veranstaltungen

C Raku

· Vorsitzender der Gemeindevertretung, Herr Dieter Grabow ist unter 
folgender Tel.-Nr. zu erreichen: 030 / 6 75 80 25.

· Schiedsstelle der Gemeinde Eichwalde, Herr Schulz und Frau 
Schulz: am ersten Dienstag des Monats in der Zeit von 16:00 bis 18:00 
Uhr im Raum 009

 Revierpolizei: allgemeine Sprechstunden jeden Dienstag zwischen
 16:00 und 18:00 Uhr im Raum 006

  Kontaktdaten Revierpolizei :Tel.-Nr.: 03375 270102 oder
  -Mail: anja.mueck@polizei.brandenburg.de

Bürgersprechstunde im Rathaus

03.06.2016
19:00 Uhr

Vernissage
Ausstellung 50. Rosenfest

09.06.2016
Rosenball in der ALTEN 

FEUERWACHE Eichwalde

11.06.2016 
 11:00 Uhr
Rosenlauf

50. Eichwalder Rosenfest
10. - 12.06.2016

16.07.2016
Zeuthener / Eichwalder

Seeschwimmen
Badewiese Eichwalde

23.07.2016
15:00 Uhr

RADELAND-HALLE
Sommerfest zum

20jährigem Jubiläum vom
Seniorenbeirat Eichwalde

?
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wiederzugeben. Veröffentlichungen müssen nicht mit der 
Meinung der Redaktion übereinstimmen. 

Eichwalder Heimatverein arbeitet fieberhaft am 50. Rosenfest
Bald ist es soweit: 

Eichwalde feiert das 50. Rosenfest
Wir haben uns zu diesem Anlass einige ganz besondere Höhepunkte 
einfallen lassen. Zunächst gibt es wieder eine äußerst interessante Aus-
stellung dazu in der ALTEN FEUERWACHE die am 3. Juni um 19:00 Uhr mit 
einer Vernissage eröffnet wird. Unser Ortschronist und sein Team haben 
spannende Dokumente und Bilder aus der Anfangszeit der Rosenfeste 
zusammengestellt um sie in der ALTEN FEUERWACHE einem breiten 
Publikum vorzustellen. Außerdem gibt es ein neues Heft mit umfangreichen 
Informationen und Bildern zum Rosenfest. Das Rosenfest beginnt bereits 
am Donnerstag, dem 9.Juni, mit einem kleinen Rosenball in der ALTEN 
FEUERWACHE zu dem einige Überraschungsgäste erwartet werden.

Am Freitag wird wie gewohnt das Rosenfest vom Bürgermeister und un-
serem Vereinsvorsitzenden mit dem Bierfassanstich offiziell eröffnet. Alle 
Einzelheiten zum Programm entnehmen Sie bitte dem beiliegenden Pro-
gramm. 

An dieser Stelle möchte ich nur noch auf einen ganz besonderen Höhepunkt 
hinweisen: der Festumzug in diesem Jahr. Dazu haben wir bereits im März 
alle Vereine, Gewerbetreibenden und ortsansässigen Handwerker aufgeru-
fen sich mit eigenen ausgefallenen Ideen in den Umzug mit einzubringen. 
Außerdem wird hoher Besuch zum Umzug erwartet. Die Eichwalder Bürger 
und Ihre Gäste dürfen also wieder gespannt sein auf viele Kulturelle und 
Kulinarische Höhepunkte in und um die Festmeile in der Bahnhofstrasse. 

Bevor wir dann in unsere wohlverdiente Sommerpause gehen gibt es noch 
eine Jamsession die am 14. Juli nicht in der ALTEN FEUERWACHE sondern 
unter freiem Himmel im Garten des Wasserwerkes, in der Schmöckwitzer 
Straße, stattfinden wird. Näheres dazu entnehmen Sie bitte ebenfalls wieder 
den Aushängen. Für beide Veranstaltungen haben wir selbstverständlich 
wieder schönes Wetter bestellt und erwarten viele gut gelaunte Gäste. 

Noch eine Bitte in eigener Sache: teilen Sie uns bitte nach den Veranstaltun-
gen mit was Ihnen und Ihren Gästen gefiel und was verbessert werden sollte 
oder könnte. Nur so können wir erfahren was wir besser machen können.

Aber zunächst lassen Sie uns gemeinsam das 50. Eichwalder Rosenfest 
feiern. Wir werden uns sicher irgendwo sehen. 

Claudia Eichler
Stellvertretende Vorsitzende des Eichwalder Heimatvereins

mailto:manja.mueck@polizei.brandenburg.de
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Terminplan für Sitzungen der Gemeindevertretung und Fachausschüsse 
in den Monaten März bis Juli 2016

12.01.2016 – Flughafen und Ordnungsausschuss
19.01.2016 – Kultur- und Sozialausschuss
26.01.2016 – Ortsentwicklungsausschuss
09.02.2016 – Hauptausschuss
23.02.2016 – Gemeindevertretung

08.03.2016 – Flughafen und Ordnungsausschuss
15.03.2016 – Kultur- und Sozialausschuss
22.03.2016 – Ortsentwicklungsausschuss
12.04.2016 – Hauptausschuss
26.04.2016 – Gemeindevertretung

Anzeige

Am 26. November erschien das Amtsblatt 
11/15 mit folgendem Inhalt:

Beschluss Nr. GV-082/2015 vom 24.11.2015

- OV Ladenöffnung 2015; Ordnungsbehördliche 

Verordnung über das Offenhalten von 

Verkaufsstellen an Sonntagen 2015

Am 09. Dezember erschien das Amtsblatt 
12/15 mit folgendem Inhalt:

Beschluss Nr. GV-056/2015 vom 24.11.2015

- Straßenreinigung, Winterdienst, Laubentsorgung 

2014

Beschluss Nr. GV-057/2015 vom 24.11.2015

- Straßenreinigung, Winterdienst, Laubentsorgung 

2016

Beschluss Nr. GV-058/2015 vom 24.11.2015

- Straßenreinigungsgebührensatzung

Beschluss Nr. GV-070/2015 vom 24.11.2015

- Herausarbeitung von Zielstellungen für einen 

gemeinsamen Flächennutzungsplan für die 

Gemeinde Eichwalde, Zeuthen und Schulzendorf

Beschluss Nr. GV-071/2015 vom 24.11.2015

- Badewiesensatzung

Beschluss Nr. GV-072/2015 vom 24.11.2015

- Bebauungsplan Nr. 25 „Lindenstraße/Am Zeuthener 

See;

hier: frühzeitige Beteiligung der Behörden und 

Träger öffentlicher Belange sowie der Öffentlichkeit

Beschluss Nr. GV-073/2015 vom 24.11.2015

- Satzung zur Änderung der Satzung zur Benutzung 

von Kindertagesstätten und Betreuung von Kindern 

in Tagespflege sowie für andere bedarfserfüllende 

Angebote der Kindertagesbetreuung und zur 

Erhebung und Festsetzung von Elternbeiträgen in 

der Gemeinde Eichwalde (3. Kita-

Änderungssatzung)

Beschluss Nr. GV-076/2015 vom 24.11.2015

- Jahresabschluss der Gemeinde Eichwalde für das 

Haushaltsjahr 2012

Beschluss Nr. GV-077/2015 vom 24.11.2015

- Entlastung des Bürgermeisters für das 

Haushaltsjahr 2012

Beschluss Nr. GV-080/2015 vom 24.11.2015

- Vergabe der Bauleistung für die Asphaltsanierung im Straßenbau in der Wusterhausener Straße und 

Grünauer Straße

Am 10. Dezember erschien das Amtsblatt 13/15 mit folgendem Inhalt:

Bebauungsplan Nr. 25 „Lindenstraße / Am Zeuthener See“ hier: Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der 

Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch
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Am 23. März erschien das Amtsblatt 03/16
mit folgendem Inhalt:

Beschluss Nr. HA-006/2016 vom 09.02.2016
- Antrag der Fraktionen WIE und B90/GRÜNE an die 

Verwaltung zu Risiken für den Gemeindehaushalt 
2016 – 2020 und Einnahmen- /Ausgabensituationen

Beschluss Nr. GV-001/2016 vom 23.02.2016
- Neufassung der Sondernutzungssatzung

Beschluss Nr. GV-009/2016 vom 23.02.2016
- Abberufung eines sachkundigen Einwohners: hier 

Frau Dr. Margit Siegmund

Beschluss Nr. GV-004/2016 vom 29.02.2016
- Satzung über die Benutzung und Erhebung von 

Gebühren für die Bibliothek der Gemeinde Eichwalde

Beschluss Nr. GV-002/2016 vom 29.02.2016
- Antrag Fraktion WIE -  Bezahlbares Wohnen für 

junge Familien und Senioren

Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 
Sondernutzung an öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen 
in der Gemeinde Eichwalde einschließlich Gebührenkatalog 
(Sondernutzungssatzung)

Satzung über die Benutzung und Erhebung von Gebühren für 
die Bibliothek der Gemeinde Eichwalde
(Bibliotheksbenutzungs- und Gebührensatzung)

Eröffnungsbilanz 2011 (Berichtigung der Bekanntmachung 
vom 15.12.2015)

Bekanntmachung zur Eintragungsmöglichkeit von 
Übermittlungssperren nach dem Bundesmeldegesetz

Bekanntmachung zur Wahl der/s Schiedsfrau/ 
Schiedsmannes und seiner/s Stellvertreterin/s

Öffentliche Bekanntmachung der Abstimmungsbehörde über 
die Durchführung eines Volksbegehrens „Volksinitiative für 
größere Mindestabstände von Windrädern im Wald“ 
(Berichtigung der Bekanntmachung vom 15.12.2015)

Bekanntmachung vom Landkreis Dahme-Spreewald , 
Gesundheitsamt - Badegewässerliste

Am 09. Mai erschien das Amtsblatt 04/16
mit folgendem Inhalt:

Beschluss Nr. GV-016/2016 vom 10.03.2016
- Antrag der Fraktionen B90/DIE GRÜNE, SPD und 

WIE – Einrichtung einer strategischen Arbeitsgruppe

Beschluss Nr. GV-010/2016 vom 12.04.2016
- OV Ladenöffnung 2016

Beschluss Nr. GV-011/2016 vom 12.04.2016
- Satzung zur 2. Änderung der 

Aufwandsentschädigungssatzung FFW der 
Gemeinde Eichwalde (2. 
Aufwandsentschädigungsänderungssatzung 
FFW2016)

Beschluss Nr. GV-012/2016 vom 12.04.2016
- Antrag Fraktion SPD-Erscheinungsweise des 

Eichwalder Boten – Recht auf Informationen nicht 
schwächen

Beschluss Nr. GV-005/2016 vom 12.04.2016
- Antrag Fraktion B90/DIE GRÜNEN – Ausbau von 

Fussgängerfurten

Beschluss Nr. GV-015/2016 vom 12.04.2016
- S-Bahnhof Eichwalde; hier: Genehmigung des 

Finanzierungs- und Realisierungsvertrages

Beschluss Nr. GV-005/2016 vom 12.04.2016
- Antrag Fraktion B90/DIE GRÜNEN – Ausbau 

von Fussgängerfurten

Folgender Beschluss wurde mit der Mehrheit der auf 
Nein lautenden Stimmen gefasst:
Beschluss Nr. GV-007/2016 vom 12.04.2016
- Haushaltssatzung 2016

Beschluss Nr. GV-013/2016 vom 19.04.2016
- Aufhebungssatzung zur Sonder- 

Straßenausbaubeitragssatzung

Beschluss Nr. GV-014/2016 vom 19.04.2016
- Lärmaktionsplan der Gemeinde Eichwalde, 2. 

Stufe; hier: Beteiligung der berührten Behörden 
und Öffentlichkeit

Beschluss Nr. GV-017/2016 vom 19.04.2016 – 
nichtöffentlich
- Ehrung gemäß Ehrensatzung für das Jahr 2016

Beschluss Nr. GV-018/2016 vom 19.04.2016 – 
nichtöffentlich
- Ehrung gemäß Ehrensatzung für das Jahr 2016

Beschluss Nr. GV-019/2016 vom 19.04.2016 – 
nichtöffentlich
- Ehrung gemäß Ehrensatzung für das Jahr 2016

Beschluss Nr. GV-020/2016 vom 19.04.2016 – 
nichtöffentlich
- Ehrung gemäß Ehrensatzung für das Jahr 2016

Beschluss Nr. GV-021/2016 vom 19.04.2016 – 
nichtöffentlich
- Ehrung gemäß Ehrensatzung für das Jahr 2016

Beschluss Nr. GV-022/2016 vom 19.04.2016 – 
nichtöffentlich
- Ehrung gemäß Ehrensatzung für das Jahr 2016

Beschluss Nr. GV-023/2016 vom 19.04.2016 – 
nichtöffentlich
- Ehrung gemäß Ehrensatzung für das Jahr 2016

Beschluss Nr. GV-024/2016 vom 19.04.2016 – 
nichtöffentlich
- Ehrung gemäß Ehrensatzung für das Jahr 2016

Satzung zur 2. Änderung der Satzung über die 
Gewährung von Aufwandsentschädigungen und 
Anerkennungsleistungen an Angehörige der Freiwilligen 
Feuerwehr der Gemeinde Eichwalde 

Satzung der Gemeinde Eichwalde über die örtliche 
Bauvorschrift zur Ablösung von 
Stellplätzen(Stellplatzablösesatzung)

Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten 
von Verkaufsstellen an Sonntagen 2016 (OV 
Ladenöffnung 2016)

Satzung über die Aufhebung der Satzung über die 
Erhebung von Beiträgen für die straßenbauliche 
Maßnahme folgender Straßen: 

Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 
Sondernutzung an öffentlichen Straßen, Wegen und 
Plätzen in der Gemeinde Eichwalde einschließlich 
Gebührenkatalog

Öffentliche Bekanntmachung 
Lärmaktionsplan, 2. Stufe der Gemeinde Eichwalde; 
hier; Durchführung der Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 47 Abs. 3 BlmSchG

Informationen des Gutachterausschusses im Landkreis 
Dahme-Spreewald 
– Aktuelle Bodenrichtwerte zum 31.12.2015
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Öffentliche Bekanntmachung 
Lärmaktionsplan, 2. Stufe der Gemeinde Eichwalde; hier; 
Durchführung der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 47 
Abs. 3 BlmSchG

Informationen des Gutachterausschusses im Landkreis Dahme-
Spreewald 
– Aktuelle Bodenrichtwerte zum 31.12.2015

Bilderrätsel
Reserviert !

für das Bilderrätsel

Auflösung Bilderrätsel aus 
Eichwalder Bote 4/2015

B lderrätseli
E chwalderi ?

Fotos (2): B. Fritz

Wo in Eichwalde befindet sich dieses Motiv? 
Auflösung in der nächsten Ausgabe

Bilderrätsel
Reserviert !

für das Bilderrätsel

Auflösung Bilderrätsel aus 
Eichwalder Bote 1/2016

B lderrätseli
E chwalderi ?

Fotos (2): B. Fritz

Wo befindet sich  dieses Motiv? 
         Auflösung in der   nächsten Ausgabe

Hinter der Moschee verbirgt sich schlicht und einfach das Eingangsschild der im Bau befindlichen Gaststätte am 
Bahnhof (ehem. Schwarzer Adler) „Mavi Ay“. Der Name kommt aus dem Türkischen und heißt Blauer Mond. Die 

Eichwalder warten seit Monaten auf deren Eröffnung. 

Duales Studium besteht vor Berlin ASEAN Committee

kann: „Wenn wir Ausbildungs- und Stu-
dienplätze anbieten, fördern wir den 
Nachwuchs für uns und unsere Bran-
che“, ist sich Peter Sczepanski sicher. 
„Wir werden gemeinsam mit Unterneh-
men, die sich ebenfalls in der Branden-
burgischen Wasserakademie engagie-
ren und die Ausbildungsbetriebe sind, 
dafür sorgen, dass geeignete Kandi-
daten zur Immatrikulation vermittelt 
werden.“ 

In den ASEAN Ländern benötige die 
Wasserwirtschaft junge, praxisnah aus-
gebildete Ingenieure, weshalb das 
Modell des Dualen Studiums bei den 
Besuchern des BAC auf Interesse 
stieß. Eine langfristig ausgelegte Per-
sonalentwicklung für Unternehmen 
werde immer wichtiger, um den Fach-
kräftebedarf zu decken. Duale Studien-
gängen verzahnen Theorie und Praxis 
und schaffen Vorteile für alle Betei-
ligten. Was Studierende in der Theorie 
erlernen, können sie direkt in der Praxis 
anwenden. So „binden“ Unternehmen 
Beschäftigte, die optimal auf die be-
trieblichen Anforderungen hin ausgebil-
det werden und in das Unternehmen 
„hereinwachsen“.

Peter Sczepanski
Verbandsvorsteher MAWV

Königs Wusterhausen, 04. 04. 2016  – 
Sechs Botschafter des BAC Berlin 
ASEAN Committee aus Malaysia, 
Vietnam, Brunei, Kambodscha, Laos 
und Thailand, Mitglieder der Botschaf-
ten aus Indonesien, Myanmar und Ma-
laysia sowie der Botschafter aus der 
Mongolei haben sich am Montag zu 
Themen der Wasserver- und Abwas-
serentsorgung im Versorgungsgebiet 
des MAWV informiert. 

Der Arbeitsbesuch, der dem Austausch 
von Wissen, Erfahrungen und Innova-
tion dient, startete im Rathaus Schö-
nefeld, führte über den BER und fand in 
der Wildauer „Villa am See – Klubhaus 
und Hafen“ seinen Abschluss. 

Peter Sczepanski benannte Heraus-
forderungen, vor denen die Siedlungs-
wasserwirtschaft steht. So bilden The-
orie und Praxis in Weiterbildung und 
Qualifizierung des fachlichen Nach-
wuchses zwei Seiten einer Medaille. 

Der MAWV unterstützt das Konzept 
eines dualen Studienganges für Inge-
nieure in der Siedlungswasserwirt-
schaft. Vor den Diplomaten erläuterte 
Peter Sczepanski, wie der dringend 
benötigte Nachwuchs auch aus den 
Reihen von Unternehmen aus der 
Siedlungswasserwirtschaft an der 
Fachhochschule Potsdam und an der 
Hochschule für Technik und Wissen-
schaft Dresden ausgebildet werden 

Bitte recht freundlich: BAC zu Gast im 
MAWV Verbandsgebiet

Foto: MAWV
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DIE GEMEINDEVERWALTUNG INFORMIERT

Neue Daten
Zur Bevölkerungsstatistik der Gemeinde Eichwalde im I. Quartal 2016

   gesamt   männlich   weiblich

Geburten        12         7         5
Wegzüge        54       29       25
Zuzüge        94       48     46
Sterbefälle      10       8       2
Einwohner (13.04.2016)  6463 3125 3338      Quelle: Einwohnermeldeamt

Gewerbestatistik 
im I. Quartal 2016

             Anmeldungen / 

   Januar   5 10
   Februar   0   5
   März   4   2

Quelle: Gewerbeamt

Abmeldungen

„Frei wie der Wind“ Konzert mit dem Chor „mehr forte“, Leitung: Thomas 
Merfort, in der Evangelischen Kirche, Am Händelplatz
(Veranst. Ev. Kirchengemeinde) Eintritt frei

16.06., Do. 19:00 redeZeit Gartenarchitektur Christa Hasselhorst zu Peter Joseph Lenné,
(Veranst. Kind & Kegel) Eintritt € 5,- Schüler und Studenten € 3,-

24.06., Fr. 19:00 Sing4Fun Gemeinsam singen zu Livemusik für alle, die Spaß am Singen 
haben (Veranst. Kind & Kegel) Eintritt frei, um Spenden wird gebeten

 J U L I

14.07., Do. 19:00 Jamsession im Wasserwerk (Veranst. Heimatverein) Eintritt frei

 A U G U S T

07.08., So. 15:00 Gartenlesung Eva Weißenborn liest aus „Biene Maja“ von Waldemar
Bonseos, am Cello begleitet von Gisela Richter
Veranstaltungsort N.N. (bei Starkregen in der ALTEN FEUERWACHE)
(Veranst. Kind & Kegel) Eintritt € 10,-, Vorverkauf € 8,-, Schüler und 
Studenten erm. € 5,-

14.08., So. 15:00 Gartenlesung Simone Kabst und Uve Teschner lesen aus „Das Tagebuch 
von Adam und Eva“ von Mark Twain im Garten, Starnberger Str. 20 in 
Zeuthen (bei Starkregen in der ALTEN FEUERWACHE)
(Veranst. Kind & Kegel) Eintritt € 10,-, Vorverkauf € 8,-, Schüler und 
Studenten erm. € 5,-

27.08., Sa. 18:00 Orgelkonzert mit Jack Day in der Evangelischen Kirche, Am Händelplatz
(Veranst. Evangel. Kirchengemeinde) Eintritt frei

28.08., So. 15:00 Gartenlesung Moritz Führmann und Hans-Jochen Röhricht lesen aus „Der 
Tod in Venedig“ von Thomas Mann, musikalisch begleitet durch Gisela 
Richter und N.N. im Garten Niederlausitzer Str. 19 in Zeuthen (bei 
Starkregen in der ALTEN FEUERWACHE)
(Veranst. Kind & Kegel) Eintritt € 10,-, Vorverkauf € 8,-, Schüler und 
Studenten erm. € 5,-

31.08, Mi. 19:00 Liederabend mit Pavol Breslik (Tenor), begleitet von Amir Katz (Klavier) mit 
Liedern von Eichendorff, Heine und Strauss
(Veranst. Freundeskreis)
Eintritt: € 10,-, Vereinsmitglieder € 8,-, Schüler u. Studenten € 4,-

 S E P T E M B E R

08.09., Do. 19:00 Jamsession
(Veranst. Heimatverein) Eintritt frei

Gemeinde Eichwalde, Grünauer Straße 49, 15732 Eichwalde Tel.: 030 / 67 502 - 0
www.eichwalde.de / www.kulturwerk-zews.de

Freundeskreis ALTE FEUERWACHE Eichwalde e.V. / www.altefeuerwache-eichwalde.de
Eichwalder Heimatverein e.V. / www.heimatverein-eichwalde.de
Verein Kind & Kegel e.V. / www.kind-kegel.eichwalde-netz.de

Evangelische Gemeinde Eichwalde / www.evkirche-eichwalde.de

Änderungen aus aktuellem Anlass vorbehalten!

Terminplan für die Sitzungen der Gemeindevertretung und Fachausschüsse
In den Monaten Juni bis August 2016

07.06.2016 – Hauptausschuss
21.06.2016 – Gemeindevertretung
12.07.2016 – Hauptausschuss opt.
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